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	Die unbarmherzigen Samariter

	
	
	3. Unternehmer in Afrika – Cashew- und andere Knacknüsse



	
	
	1. 1. Wer ist Mo Ibrahim?

Ein erfolgreicher afrikanischer Unternehmer

2. 2. Was hat er aufgebaut?

Ein riesiges Telekommunikationsnetz

3. 3. Was sagt er über die Medienpräsenz Afrikas?

Sie ist meistens negativ. Afrika ist nicht stark in den Medien vertreten. Und wenn ein Bericht kommt, ist es einer über Krieg, Katastrophen oder Armut.

4. 4. Weshalb hat Antonio Miranda seine leitende Funktion aufgegeben?

Weil er eine neue Herausforderung suchte und die Cashew-Industrie sich anbot.

5. 5. Was weisst du über die Cashew-Produktion?

Sie ist sehr arbeitsintensiv und bietet somit viele Arbeitsplätze.

6. 6. Was geschah in den 90er Jahren mit der Cashew-Produktion in Mozambique?

Sie brach in Mozambique zusammen, da sie wegen der Zölle nach Indien verlegt wurde.

7. 7. Welche Probleme haben Fabrikbesitzer mit den Arbeitskräften?

Die Abwesenheitsrate ist hoch und die Produktivität wird dadurch natürlich verringert.

8. 8. Weshalb ist es für Kleinbauern nicht ganz einfach, Cashewnüsse zu produzieren?

Weil es ungefähr drei Jahre geht, bis ein Baum auch tatsächlich Nüsse trägt. Zudem fehlt ihnen manchmal das Geld, um neue Setzlinge zu kaufen.

9. 9. Wie lange dauert es, bis ein Mangoprojekt rentiert?

Sieben Jahre

10. 10. Welche Hilfswerke und Hilfsorganisationen kennst du? Wie arbeiten sie?

Individuelle Antwort

11. 11. Was für ein Unternehmen würdest du in Afrika gründen, wenn du dafür das nötige Startkapital bekämest? Begründe deine Antwort.

Individuelle Antwort
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